
Politik, Courage und Wirtschaft
Straßenpaten Jürgen Kanzler, Karl Kellner, Ernst Hugo
LANGENHAGEN (BE). In Lan-
genhagen sind viele Straßen
nach Menschen benannt. Lokale
Straßenpaten haben in der Regel
Besonderes für ihre Kommune
geleistet, oft ehrenamtlich. Eine
Straßenwidmung soll auch dazu
beitragen, dass diese verdienten
Menschen nicht vergessen wer-
den.
In loser Folge stellen wir diese

besonderen Menschen darum
vor. In Kaltenweide folgen wir
dem Hainhäuser Weg bis zum
Bahnübergang. Hier treffen wir
auf zwei lokale Straßenwidmun-
gen. Eine davongilt JürgenKanz-
ler, die andere Ernst Hugo.

JÜRGEN KANZLER

Der Jürgen-Kanzler-Weg ist
einem Kommunalpolitiker ge-
widmet, der zu Lebzeiten als
möglicher Ehrenbürger nach sei-
nemAusscheidenausder aktiven
Politik gehandelt wurde. Doch

dann starb er 2006 überra-
schend. 2013 wurde ihm der
Weg gewidmet, der zwischen
Kaltenweides Süden und dem
Weiherfeld an der Bahn entlang-
führt. Jürgen Kanzler, geboren
1935, war auch Vorsitzender im
Aufsichtsrat der Entwicklungs-
gesellschaft Langenhagen, die
das Weiherfeld erarbeitete, da-
her fand die Verwaltung die Be-
nennung auch örtlich passend.
Jürgen Kanzler war seit 1968 bis
zu seinem Tod ununterbrochen
Ratsherr in Langenhagen. Als
langjähriger Fraktionschef der
CDU wirkte er so aktiv an vielen
Entscheidungen mit und war ein
echtes Urgestein in der städti-
schen Politik.

ERNST HUGO

Gleich gegenüber, an der Bahnli-
nie entlang, führt der Ernst-Hu-
go-Weg, benannt nach demdort
angesiedelten Stahlbauunter-

nehmen. Firmengründer Ernst
Hugo selbst, dessen Unterneh-
men seit 1920 besteht, hat in
Langenhagen allerdings keine
persönlichen Spuren hinterlas-
sen. Diese Widmung erfolgte al-
so nicht aufgrund von persönli-
chen Verdiensten, sondern weil

das Unternehmen dort haupt-
sächlicher Anlieger war.

KARL KELLNER

Weder geht es nach Krähenwin-
kel. Dort mündet die Karl-Kell-
ner-Straße in die Walsroder Stra-
ße. Der 1897 geborene Namens-
pate gilt als standhafter Wider-
ständler gegen den Nationalso-
zialismus.Alsüberzeugter Sozial-
demokrat äußert sichKarl Kellner
offen negativ gegen die Nazis.
Nach einem Zwischenfall, bei
dem er von der Schusswaffe Ge-
brauch macht und einen SA-
Mann verletzt, wird er zunächst
nur zu einer gut zweijährigen
Haftstrafe verurteilt.
Nach seiner Entlassung lässt er

sichnicht denMundverbieten. Er
äußert sich abfällig über das Füh-
rerbild in einem Friseursalon und
wird vom Friseur denunziert. Er
kommt in das KZ Oranienburg
und wird dort 1938 ermordet.
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Hoch ragt der Obelisk an der Konrad-Adenauer-Straße auf.
Foto: Reimann

Wie Flaschenpost an Land:
der Obelisk
LANGENHAGEN (BE). In unse-
rer Serie „Kunst im öffentlichen
Raum“ betrachten wir heute ein
kaum übersehbares Kunstwerk
an der Konrad-Adenauer-Straße.
Der sieben Meter hohe „Obe-
lisk“ von Michael Deiml ist eine
leichte Stahlkonstruktion, gefüllt
mit rund 800 Flaschen. Während
leere helle Flaschen im oberen
Teil das Licht durchfließen und
die Sonne mit der Skulptur spie-
len lassen, befinden sich weiter
unten Flaschen mit Materialien
und Botschaften. Ein „Langen-
hagener Allerlei“, bei dem auch
Schülerinnen und Schüler Wün-
sche, Botschaften undObjekte in
die Flaschen füllten. Wir finden
eine Eintrittskarte für ein Fußball-
spiel von 96 gegen Watten-
scheid, da ist eine Flaschemit ge-
trockneten Blüten. In einer ande-

ren steckt eineBahnfahrkartemit
D-Mark-Bepreisung. Nur wenige
Flaschen sind geborsten – der
Oblisk zeigt, dass auch anfällige
Materialien wie Glas nicht Opfer
von Vandalismus werden müs-
sen. Die Materialien in den Fla-
schenmögenverblassen,doches
ist ein Kunstwerk, das bei nähe-
rer Betrachtung immer neugieri-
germacht, die Flascheninhalte zu
erkunden. Der „Obelisk“ gehört
zu den „99 Standpunkten“ aus
dem Jahr 2000 und hat an sei-
nem jetzigen Standort bereits
seine zweite Langenhagener
Heimat. Hier, am Eingang zum
Stadtpark, steht er seit 2012,
wieder errichtet in einer bürger-
schaftlichen Aktion, nachdem
derursprünglicheStandortdirekt
vor dem Schulzentrum für eine
Baumaßnahme benötigt wurde.

H O T E L H A N N O V E R

Jeden Dienstag & jeden
letzten Freitag im Monat

von 17 Uhr bis 21 Uhr

Lassen Sie sich ab 05. Mai bis August 2026
an unseremGrill & Chill by Fora bei schönem
Wetter verwöhnen.

Sie können mit Freunden, Familie und Geschäfts-
partnern einen entspannten Abend auf unserer
Sommerterrasse genießen. In diesem Jahr erwartet
Sie zu allen Grill & Chill Events DJANE LUVE aka
Luisa Verfürth mit heißen Beats.
39,50 € pro Person

Jetzt reservieren

9828201_002626
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